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Der Regierungsbezi k Westpreutzen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, Dt. Ehlau, Marienburg, Ma­
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back­
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Tome und Burgen — al? das ist dazu an­
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der al? dieses Schöne auf sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma­
rienburg, Marienwerder, Dt. Ehlau und Stuhm.

Stützt
Euer

Ztadttheater

Spielplan vom 16. bis 31.
Dezember Seite 7 u. 8.

durch regen 

Besuch!
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MünlßSlsirrkei'

I^6rn8pi'.2441—2443 ^rie^r.-WIIbelm-^latr 4 
6i68eb3ii8?sii: 8.30—13 Ukn u. 15—16 Hbr

^W6ig8t6>l6 I: I43upi8ir366 1 (k^. ^bsrt 
^W6ig8t6>>6 II: König8b6rgsk'8tr366 101 
^W6ig8isll6 III: 6ob3nni88tl'366 18

?O8l8ckeekkonto: Köni§8berZ 14918. 8er1in 124222

K a 8 8 e n 81 u n ä e n 6er ^v e 8 t e 11 e n:
von 8—13 llkr unä von 15—16.30 llbr

8onn3bsn6 N3ebmltt3g8 8in6 83mtllab6 K3886N g680bl0886N

Neu! Neu!)

Lhaiselongue-Vrehbett
D. R. G. M. und D. R. P. a.

Desgleichen empfehle:
Sofas, Chaiselongues, Patents u. Auflegematratzen, Wand­
behänge u. Divandecken in groß. Auswahl, eiserne Bettgestelle.

Li-ns« St^suNz Tapezierermeisler,
Elbing, Marienburgerdamm 2. Marienburg, Goldner Ring 20.

Lieferung frei Haus auch nach außerhalb mit eigenem Lieferauto.

Berücksichtigt bei Suren Einkäufen unsere Inserenten.
Diese Armen sind als solide und reell bekannt!
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Zu unserem Titelbild
Die Adventsmütterchen

Jedes Jahr, wenn wir Advent feiern, danken wir 
Elbinger an unsere Adventsmütterchen. Wieviel Freude 
haben diese in die Häuser gebracht? — Groß und klein 
wartete fiebernd auf die Altchen mit den treuherzigen 
Augen, mit den großen Strohhüten, schwarzen Kopftüchern 
und weißen Laken, am Arm einen großen Korb, in der 
einen Hand ein Glöckchen, in der anderen die große Blech­
büchse.

Tauchten die Mütterchen in den Straßen aus, dann 
begann das Weihnachtsflüstern, und die Kinder liefen 
wohlgemut hinterher. Gingen die Mütterchen in die Häu­
ser, so wartete die Kinderschar vor der Haustür, trotzdem 
die kleinen 'Näschen blaugefroren waren. Nur die Kinder? 
Nein, auch Erwachsene taten es; manch ergrautes Haupt 
dachte an seine Kinderjahre und holte aus seinem großen 
Lekerportemonnaie ein Scherflein für die Adventsmütterchen 
hervor. /

Kamen die Altchen in die Familien, ertönte ihr Glöck­
chen. dann standen alle ausgereiht. Der Vater vergaß, 
daß er bis Mittag die Stiefel fertig machen sollte, die 
Mutter nahm die Plinsenpfanne vom Feuer, und von den 
Kindern wollte jedes zuerst herankommen.

Auf die Frage der Mütterchen: „Seid ihr auch immer 
artig gewesen?" flog manch scheuer Blick zur Mutter hin­
über: dagegen wurden die Kinder zutraulicher auf die 
Frage: „Könnt ihr auch beten und singen?" Mit gefalteten 
Händchen sprachen die Kleinen manch liebes Gebet, sangen 
manch schönes Lied. Dann durfte sich jedes Kind etwas zu 
Weihnachten wünschen. Oftmals war es ein bischen viel, was 
die kleinen Mäulerchen hervorbrachten; die Adventsmüt­
terchen hörten jedoch zu und gaben das Versprechen, dafür 
zu sorgen, daß einige Wünsche sich erfüllen. Die Eltern 
durften sich ebenfalls etwas wünschen. Ihre Blicke richteten 
sich auf ihre Kinder, und sie wünschten sich gesunde und 
artige Knaben und Mädchen.

Die Mütterchen hatten auch oft tiefes Leid zu erfahren. 
Der Vater, die Mutter oder ein Kind war gerade gestor­
ben. Vielleicht das einzige. Die Adventsmütterchen waren 
es nun. die den Leidtragenden Trost spendeten, die Hände 
drückten und aufrichtig mit ihnen fühlten.

Als in der Kriegszeit bei einer Vereinsfeier die Ad­
ventsmütterchen auftauchten, um eine Sammlung für un­
sere tapferen Soldaten in den Schützengräben zu veran-
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VürZer-k688ource 
Oekonom. ö I e r. 

k'rieOrieb piatx 20.
Telefon 3131. Lldin^ 

OrokL. 833! unä Oarwn.
Familien- unä O^8eIl8Lkait8- 

ximmer kür Vereine unä 
?3mi1ien- be8lliek^eiten.

Xa 1e un6 warme 8pei8en 2U 
secier ^a^687.ej1.

8tLSti. pr6U8818Lll6 
lotterie-LilmsIime

peicker, klbili^
Leke 81urm8tra88e

Inn. ^üklenäamm

1,086 8tet8 vorrätig

D Konditorei ^iZow8l<i
L1.8M0

Inn. IVIukIsn^LMM 20-23 - 8ern8preckisr 2471

Lolilis I'i'visv Kebsvlr u. Kelnsnlee
Noäern8te 82Ul8preLkerÄnlaZs

ALkotzsLfveLes 
SZ-eifetz«us

Reiferbahnstr.1 Larsonplatz 

empfiehlt 

guisn ^Iittgg8ti8v!> 
in und außer dem Hause. 
Preise: 90 und 40 Pfg.

Hstel zrrv rreneir Vsrrse
Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Poit-Cowlestraße 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mk. 
an. — Speisen zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet sür 

Händler, da neben dem städt. Schlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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stalten, erscholl Heller Jubel; man liebkoste die Mütterchen, 
denn sie ^brachten ein Stück Heimat, ein Stück Jugend mit.

Wie schön war es, wenn die Ad'oentsmütterchen den 
großen Kindern erzählten, wie letztere einmal als kleine 
Buben und Mädel sehnsüchtig mit glänzenden Augen auf 
sie gewartet hatten. Viel Drolliges kam dann zum Vor­
schein.. Unangenehmes haben die Altchen nie gehört. Ueber- 
all wurden sie freundlich ausgenommen. Zu jeder Mahl­
zeit sollten sie mitessen. Ganz heimlich wurde etwas in 
ihren Korb gelegt. Freudig warf jeder sein Scherflein 
in die Sammelbüchse, ab und zu drückte man ihnen auch 
noch etwas in die Hand.

Kamen sie Hosmtcü. wo sie n'cwnten. darin
ginchs erst noch ans Erzählen. Die Altchen hatten doch 
viel gesehen und gehört. Und was sollten sie nicht alles 
dem Knecht Ruprecht mit^ilen!

Wurden zum Weh nachts est die Blechbüchsen geöffnet, 
kam ein nettes Sümmchen zur Verteilung. Mit Stolz 
konnten dann die Altchen sagen: „Das haben wir fertig 
gebracht, wir alten Ad'oentsmütterchen."

Da kann man es verstehen, wie tieftraurig die .Ad­
ventsmütterchen waren, als die alte, schöne Sitte, an der 
so viele Menschenkinder hingen, abgeschafft wurde. Es war 
zu schwer und zu kalt für die Altchen, sagte man. „Was", 
erwiderten die Altchen, „es war zu schwer? Auf diesen 
Gang freuten wir uns schon das ganze Jahr; es war etwas 
Großes, Schönes für unser einsames Leben. Und zu kalt? 
Wir zogen vier Röcke und vier Jacken übereinander, auch 
hatten wir schöne gefütterte Schuhe und zwei bis drei Paar 
Strümpfe aus Schafwolle."

Vielleicht evwachen wir eines schönen Tages und die 
Adventsmütterchen sind wieder da.
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Gegründet 12)?. 70 646 Einwohner.
Auskunsts stellen:

Stadt. Verkehrsamt, Rathauspaffa e. Fernruf 2746. 
Geöffnet! Wochentags von ?.Z0—1S und 1S--1S Uhr. Sonntags 

von 8.30—10 Uhr.
Heinr. v° Niesen, Herrenstratze 17. Fernruf 212). (Konzessionierte 
Vertretung der Hapag) Geöffnet: Wochentags von 8—13 und 

13—19 Uhr. Sonntags im Winterhalbjahr geschlossen.
Verkehrsverein Elbing, e. V., Wilhelmstr. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 9—12 u. 14—16 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Neichseisenbahn - NuskunfLsstelle, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck- 
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags von 8-12 u. 14—18 Uhr. 
Haffuferbahn, Bahnhof Elbing Stadt, 1 Treppe Fernruf 3517, 
3518. Auskunft über Fahrplan und Tarif der Haffuferbahn, 
lohnende Ausflüge an die Haffküste, Sportmöglichkeiten und über 
die jeweilige Verbindung TolkemU—Kahlberg. Werktags 8—13 

und 15—18 Uhr.
ISA

Veranstaltungen in Elbing.
(Aenderungen vorbehalten).

Dienstag, den 16. Dezember, 20 Uhr: „Napoleon greift 
ein", Abenteuer in 6 Bildern von W. Hasenelever. 
(Stadttheater).

Donnerstag, den 18. Dezember, 20 Uhr: „Ein besserer 
Herr", Lustspiel in 8 Bildern von Walter Hasenelever. 
— Zu kleinen Preisen. — (Stadttheater.)

Sonnabend, den 20. Dezember, 20 Uhr: „Nachtbeleuchtung", 
vier Grotesken von Kurt Goetz; im Rahmen der Veran­
staltungen der Freien Volksbühne Elbing; Nichtmitglie- 
der haben Zutritt. (Stadttheater.)

Sonntag., den 21. Dezember, 15 Uhr: „Der kleine Muck", 
Kindermärchen in sechs Bildern von W. Burggraf. 
— Zu kleinen Preisen. — (Stadttheater.)

Sonntag, den 21. Dezember, 20 Uhr: „Jugendfreunde" 
Lustspiel in 4 Akten von L. Fulda. — Zu kleinen 
Preisen. — (Stadttheater.)

Montag, den 22, Dezember, 20 Uhr: „Nachtbeleuchtung", 
vier Grotesken von Kurt Goetz; im Rahmen der Veran­
staltungen der Freien Volksbühne Elbing; Nichtmit- 
glieder haben Zutritt. (Stadttheater.)

Mittwoch, den 24. Dezember, 15 Uhr: „Der kleine Muck", 
Kindermärchen in 6 Bildern von W. Burggraf — 
Zu kleinen Preisen — (Satdttheater.)
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Donnerstag, den 25. Dezember, 15 Uhr: ,,Der kleine Muck", 
Kindermärchen in 6 Bildern von W. Burggraf — 
Zu kleinen Preisen — (Satdttheater.)

Donnerstag, den 25. Dezember, 20 Uhr: ,,Ladh Windermer's 
Fächer", Drama in 3 Mten von Oscar Wilde. (Stadt­
theater.)

Freitag, den 26. Dezember, 15 Uhr: ,,Der kleine Muck", 
Kindermärchen in 6 Bildern von W. Burggraf — 
Zu kleinen Preisen — .(Satdttheater.)

Freitag ,den 26. Dezember, 20 Uhr: „Nachtbeleuchtung", 
vier Grotesken von Kurt Goetz. (Stadttheater.)

Sonnabend, den 27. Dezember, 20 Uhr: „Flieg', roter Adler 
von Tirol", Volksstück in 3 Aken von Fried A. Anger- 
meher. (Stadttheater.)

Sonntag, den 28. Dezember, 15 Uhr: „Der kleine Muck", 
Kindermärchen in 6 Bildern von W. Burggraf. — 
Zu kleinen Preisen. — (Stadttheater.)

Sonntag, den 28. Dezember, 20 Uhr: „Napoleon greift 
ein", Abenteuer in 6 Bildern von W. Hasenelevepl 
(Stadttheater.)

Dienstag, den 30. Dezember, 20 Uhr: „Nachtbeleuchtung", 
vier Grotesken von Kurt Goetz. (Stadttheater.)

Mittwoch, den 31. Dezember, 20 Uhr: „Ladh Windermer's 
Fächer", Drama in 3 Akten von Oscar Wilde. (Stadt­
theater.)

Voranzeige
3. bis 4. Januar: „Reise-Briestauben-Ausstellung von Ost- 

und Westpreußen", verunstaltet von der Reise-Brief­
taubenvereinigung Elbing. (Gewerbehaus.)

3 . bis 4. Januar: „Tagung" der Reise-Brieftauben-Vereini- 
gungen Ost- und Westpreußens einschl. Danzig.

5. Januar, 20 Uhr: „Abonnements-Künstler-Konzert".
(Realgymnasium.)

He

Der Tannenhaum für alle.

Auch in diesem Jahre hat Elbing einen „Tannen- 
baum für alle". In der Grünanlage des Friedrich-Wilhelm 
Platzes hat er Aufstellung gefunden. Möge sein Lichterglanz 
Vielen eine Vorfreude auf die kommende Weihnacht berei­
ten und ein Lichtschein für ein besseres neues Jahr sein.
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Verkehrsnachrichten.
MEN-Fahrscheinhefte.

Fahrscheinhefte des Mitteleuropäischen 
Reisebüros sind fortan für jede Kilometer- 
strecke nach allen größeren Plätzen des In - 
und Auslandes auch beim Städt. Verkehrs­
amt Elbing (Rathaus-Passage) erhältlich. 
Rechtzei tige Bestellung ist erforderlich. Wird 
z. B. das Heft für die von Elbing abfahrenden Abendzüge 
benötigt, so muß die Bestellung spätestens am Morgen 
des gleichen Tages erfolgen, in anderen Fällen entsprechend 
vorher. Ebenso werden Bett- und Platzkarten nach recht­
zeitiger Anmeldung beschafft;bei letzterenist die Bestellung 
schon vier Tage vor Antritt der Reise nötig.

Sonntags-Rnckfahrkarten zu Weihnachten.

Für die Benutzung von Sonntagsrückfahrkarten zum 
diesjährigen Weihnachtsseste sind besondere Vergünstigungen 
genehmigt. Die Geltungsdauer dieser im Fahrpreis um 
33V3 Prozent ermäßigten Fahrkarten ist bis zum 29. 12. 
1930 verlängert. Sonntagsrückfahrkarten können daher zur 
Hinfahrt vom 23. 12., 12 Uhr, bis 28. 12., zur Rückfahrt 
vom 23. 12. bis 29. 12., 9 Uhr, benutzt werden. Die Be­
nutzung von Schnellzügen bleibt diesmal nur am 23 .und 
24. 12. ausgeschlossen. An den übrigen Tagen ist sie gegen 
Bezahlung des tarifmäßigen Schnellzugzuschlages zur zur 
Hin- und Rückfahrt zugelassen.

Diejenigen Stationen, die Sonntagsrückfahrkarten auf­
gelegt haben, sowie die Fahrpreise, sind aus dem aus Seite 
26 und 27 abgedruckten Verzeichnis ersichtlich.
S ch aufcnstev-Werbung.

Wie kein anderes Verkehrs- oder Reisebüro Ost­
preußens, verfügt das Städt. Verkehrsamt Elbing über zwei 
große, an verkehrsreichster Stelle gelegene Schaufenster, 
in denen es durch Ausstellung schöner Bilder und Schriften 
für die westpreußische Heimat wirbt. Zur Zeit wirbt eine 
Ausstellung für den Besuch des Elbinger Stadttheaters, 
während eine zweite eine Reihe gut gelungener Aufnahmen 
von „Elbing im Schnee" zeigt. — Nachdem vorüberge­
hend der Verkehrsverband Westpreußen, Marienwerder, ein 
Fenster als „Westpreußenfenster" entsprechend ausgestaltet 
hatte, wird nächstens die Arbeitsgemeinschaft für Grenz«- 
landarbeit, Marienwerder, in gleicher Weise für ihre Idee 
werben.
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Sehenswürdigkeiten in Elbing.
Kirche«:

Ev. Hauptkirche zu St. Marien, Kürschnerstratze. Erbaut 
12)8—1246. Umbau 1504 begonnen. Besichtigung nur nach vor- 
heriger Anmeldung beim Küster Waltersöorf, Kürschnerstraße 26 
Del. 3769; dortselbst Führer erhältlich.

Kath. Pfarrkirche SL. Nikolai, Brückstraße. Erbaut im 14.Fahr- 
hundert. Turmbesteigung nur nach vorheriger Anmeldung beim 
Oberküster Ander, Fischerstraße 10. Führer erhältlich in der Vor­
halle der Kirche und bei Frl. Boenig, Brückstraße 21.

Ev. Pfarrkirche zu den Heiligen Drei Königen» An der Herren- 
straße. Erbaut 188!—85 im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Sckulstraße 12/15, 

Ev. Pfarrkirche zum Heiligen Leichnam. An der Leichnamstraße.
Erbaut 1400—1405. Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Leichnamstr 141.

Ev. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuß. Mühlendamm. Erbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Wehrsich, Erünstr. 26.

Denkmale:
Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf dem Frieörich-Wilhelm-Platz, von 

Pros. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am großen Lustgarten. Für die Befallenen des 

Krieges 1870/71, von Pros. Miller jun.
F. Schichaudenkwal im kl. Lustgarten, v. Prof, Wilhelm Haverkamp. 
Diana im kleinen Lustgarten, von Prof. Reinhvld Felderhoff.
Die Kreuzabnahme in der St. Rikolaikirche. Erinnerungsmal für 

die Befallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-Balk-Brunnen vor dem Rathaus, von H. Magnuffen 

und A. Fröhlich.
Sehenswürdige Bauwerke:

u) alte Bauwerke' Spieringstraße mit Kamelhaus, Kettenbrunnen- 
straße, Wilhelmstraße mit dem ältesten Haus Ostpreußens (Wilhelmstr 
56) Brückstraße, Speicherinsel, Hospital zum Hell. Geist, Burgstraße 
1 — 2 und Heil. Eeiststraße 6—7, gegr 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Beorgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts. Alte Kirchen siede unter „Kirchen".

b) moderne Bauwerke: Paulusschule, Leiä namstraße 91, Städt. 
Reform-Realgymnasium, Moltkestr. 1, Iahnschule an der Bergstr., 
Mädchenberufoschule an der Königsbergerstr., Silo und Ostpreußen­
werk am Industriehafen, Ziese'sches Schloß an der Ziesestraße.

e) moderne Wohnhausbauten: Heimstättensiedlung an der 
Königsbergerstr., Schichaustedlung an der Leichnamstr. Neubauten an 
der Kant., Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lessing-, Pott-Eowle- 
unö Mackensenstraße.

Bibliotheken «nd Archiv:
Stadtbücherei, Am Lustgarten 8.
Lesesaal geöffnet werktäglich 11—15,00 und 16—19 Uhr, Eintritt frei.

Städt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paulikirchstraße 19 
Lesezeit: werktäglich 16—20 Uhr. Eintritt frei.
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Stadt. Iugendbücherei, Kalkscheunstratze 16: geöffnet Mon­
tag und Donnerstag 16.30-18.30 Uhr.

Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—13 
und 16—19 Uhr.

Aussichtspunkte:
(Blick über Glbing und Umgegend).

Turm der St. Nikolaikirche (96 m hoch). Besteigung auf 
eigene Gefahr nur nach vorheriger Anmeldung beim Oberküster 
Ander, Fischerstraße 10, gestattet.

Balkon der Jugendherberge „Turmhaus" Karl-Puöor- 
Straße 31.

Dach der gahnschule, gahnstraße.
Ferner gestatten der Thumberg, Ganseberg und im 
Vogelfänger Walde das Belveöere wundervolle Fernblicke.

BsdeanftalL:
Deutsches Bad, Friedrich - Räuberftraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schluß Stunde vorher. Heißluft-, Dampf- und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

!V! 3 uei 2 i 0 L 6 0., Wiking
Inb.: l-isi'mann l-Issss

s-Iotel Elbing
Segeliüber clem ftoll. LbölU52e 3O

^elepbon 2987.

Garage. Auto-Unterkunft. Direkt an Hauptstraße Elbing, 
Osterode—Tannenberg - Denkmal. Fremdenzimmer mit 
fließendem Wasser, Säle zu allen Veranstaltungen, Gesell­
schaftszimmer, schöner schattiger Garten. Speisen zu jeder 

Tageszeit. Gutgepflegte Getränke.
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Museen:
Gtiidtisches Museum, Heilige Geiftstraße 4. Fernruf ))10.

Oeöffnet: Jeden Sonntag von 11—1) Uhr, wochentags von 
9—1) Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene O.)O, Schüler 
0.50 AM. Schüler des Stadt- unö Landkreises Elbing unter Führung 
»sn Lehrern haben freien Gintritt; sonst je Schüler 0.10 AM,

Tsrl-Pudsr-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsv eins, 
Wilhelmstratze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch j —16 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger An (löung 
in der Geschäftsstelle. Eintrittspreis: Erwachsene O.)0 AM., Kinder 
0.Z) AM. Schulen nach Vereinbarung.

Pvft
Schalteröienststunöen bei den Postämtern am Frieörich-Wilhelm-Platz 
unö am Bahnhof werktags 8—18 Uhr, Sonn- und Feiertags 8—9^/, 
Uhr. Ausgabe postlagernöer Briefsenöungen täglich von 6—21 Uhr, 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

Knsisspsi'kssss Elbing
?rieär. 8 Telephon 3868-3869

2wei§8l6llen: ^olkemit — — 08t8eebaä Kaklber§

^Unäslsiekvi's Kspitslsnlsgs 
ru günsligstsn Änssötivn

1Imweek8lun§ kremäer O6lcl8orten.
Lin1ö8un§88te11e von ^ei8ekreäi1brieken
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W ——11—>i--------— —...     w

f. W. I>Iö1bs ^sekiig.
Inbaber LÄmunsS ttsus^AÜü- 0ptikermei8ter

8per!s!-Km!isl! !ül msüiltt äügsngpt^
^Iter iVlarkt 32 LIdLng Inn. ^üklenäamm 16

Oe§rünäet 1875

«I-......—.....  »------- ----

6. >V. Peter8en
papierbanälunZ

LIding 
^1ter iVIarkt 33 l'el. 2797

Papier- u. Leickenwaren, 
Kontorartikel, OoiäLüllkeäer- 

dslter, Zedreibmasedineli, 
VerviettaltixullLs - Apparate

ftttb e 
M-rtttzies

Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Gutes SM
zu soliden Preisen.

Gepflegte Getränke

kksieks ^uswalil, gssekmsekvoüs, apsnts l^ormsn 
iinäen 8ie bei äer

Möbelfabrik?sul Lsntr
8pierin§s1r. 20 2928. blbinx ^Vilkelmstr. 16

kekannt tür §eäieLen8te Arbeit unä pünktliebe I^ieterunZ
—- , Lixens Hsckier- unä P0l8ler^erks1ä1t6n -
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Elbinger Straßenbahn-Verkehr.
Vogelfang - Verkehr.

a) Wochentags
ab Alter Markt 704 dann von 12^ alle 48 Min. bis 180«
ab Vogelfang 7^ dann von 12^ alle 48 Min. bis 18^

b) Sonntags
ab Alter Markt von 8^ ab alle 48 Min. bis 12^, 12^, 13^; von 

13" ab alle 8 Min. bis 18^, 19^
ab Vogelfang von 8^ ab alle 48 Min. bis 12^, 13^, 13"; von 

1400 ab alle 8 Min. bis 19", 19^* (* zum Reichsbhf.) 19^ 
An schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der Stadtlinie 1 
bis Vogelfang alle 8 Min. ab Reichsbahnhos von 9^—18" Uhr. 
Der Vogelfang-Verkehr wird aufrecht erhalten, soweit es die 

Witterungsverhältnisse erlauben.

4.40
449 
4^6

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).
ab Wagenhalle, Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhof ab

(Tag-Verkehr).

500

504
456

Linie 1 ab Damaschkestr. 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21?«*, 22«^, 2316^ 
2224* (* bis Friedr. Wilh.-Platz) 

„ Reichsbahnhof 5" alle 8 Min. bis 21^, 22°^ 22^.
Linie 2 „ Pangritzstraße 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21"* (* zum 

Reichsbahnhof) 21"
„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5" nach Pangritzstraße 
„ Pädag. Akademie 5^ alle" 8 Min. bis 21^ 2^ 
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 22"

Linie 3 „ Wittenfelde 5" alle 12 Min. bis 21^* 220^* (zur 
Ziesestraße).

„ Friedr. Wilhelm-Platz 5^ alle 12 Min. bis 21^, 21'«*,
Ab 22^ Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 

der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:
ab Reichsbahnhos nach Damaschkestraße 23", 0"
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22^, 23" O'o* (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23", 0^*
„ Pangritzstraße z,im Reichsbahnhos 22'^, 23", 0"*, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh Platz).

Vssuebs mied!
^8 bsUsutst hloobgsnuk!

l<onclitor6i Tsaks, Wiking
lVlarkt 7
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I /n. ^übe >Vitvve I
I fernruk 2363 LIbing ?i8cker8tr. 16/19 D

D IHKotsxsn, Slrümpte, WoIIxvai-en 
Kinäerausslaltunxen, Modewaren 
— 81e > I e -8lnielrl<leiriung —

fiit jkllkn KssckniM l>88 kiMgs
„^Ibingsi' llunksl" - ä38 vornekme l'atelbier
„^Ibingsi' f'ilssnsi'" - äa8 edle Lperialbier
„^Ibingsi' IVIumms" - äL8 fIll88iZe 8rot 
„^fsifsnbkunnsn" - äL8 Llkokolkreie Oetränk
VerlsnZsn 8is bitte un8ere bsbrikste in cien einZebläZiZen 
üegcbAten. Wo nickt erbältlick, liekern >vir ciirekt krei Klaus

öl'susi'si 6. I^r'suss * Wiking

Lulo-, Uolit- null Lnlgsbks-Lnlzgön 
LKKWUl8t0s8N

Reparatur. 8ämt1.^3brikLie 8ekneH8ten8 
Llektri8cke Kr3tt3U8rü8lun§en

Oebr.
81urm8tr3ke 2 LIding Telephon 2697 
Otii^ielle ^6p3rLlurvverk8lM äer?irma 

kvdent 8osvk O., Ltutt^art.

finden im „verkehrswart" die weiteste Verbreitung
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^rjeäriLb-XVi1ke1mp1at2 19. klbin^ ?ernrut 2039.
^1trenomierte8 Hau8 er8ten KanA68. Zentrale unä äoek 
rubi^te Ka§e mit ^rüb8tüLk8terra88e. 6r8tk1a88i^e Kücbe 
unä Keller. ^utmerk8ame öeäienun^ ^VlitZlied cle8 V.^.K.Ö, 

^entralkeiLUn^. ^utoZarra^e.

Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel 6c Co., Aeußerev Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 — Telephon 3126.
Ä. Wolfs Nächst., Inh. Heinrich Penner. Telephon 3845.

Cafes und Conditoreien
Guttemplerhaus, Alkoholfreies Cafe u. Speisehaus, Georgendamm 16 
Rathaus-Cafe, Rathaus-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471
Conditorei Maurizio <L Co., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151.

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett
Bahnhofshotel, Holl.Chaussee 22. Tel.3574 3.00-5.00 6.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl. Chaussee 30, Tel. 2987 2.50—3.00 RM
Hotel Reichshof, Am Holl. Tor, Tel. 2561 3 00 6.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowlestraße 8

Tel. 2171 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Central-Hotel,Inn.Mühlend. 19a, Tel.3898. 3.50-5,00 7.00-10.00 RM
Hotel Räbchen, Iohannisstr. 13, Tel.3591/92 3 50—4.00 6—7 RM
Hotel Rauch, Wtlhelmstraße 31, Telefon 2152 3.00 6.00 RM
Hotel Königlicher Hof, Friedr.-Wilh..Platz 19,

Telefon 2039. 3.50-4.00 7—9 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27. Tel. 2070. 2.50—3.00 RM 
Christi. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

mit Jugendheim. Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50-3.00 5.00 RM 
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Junkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Carl-Pudor-Straße 31.
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.
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Gegründet 1276. 24 000 Einwohner»

Auskunftsstelle: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgaüe 52. 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d.Deutschen 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgüngen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordenszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schöaes Rathaus mit Lauben- 
balle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (!1. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) - Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preutzenbad — 
Segelflieqerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr sür Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreiländerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).

Gegründet 1232. 14 935 Einwohner.
Auskunftsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255.

Sehenswürdigkeiten: Kapitelschlotz und Dom (Reliquienschrein 
von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor­
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Äm Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge­
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichsel; 
Rospitz, Rachelshof und Rehhos; nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschaft 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzner, Hotel Deutsche-» Haus
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Gegründet 1305. 12000 Einwohner.
Auskunftstelle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62 und 78. 
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst­

volle Grünanlagen, Denkmäler.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein von wo Napoleon I 1807 

„die Welt regierte", nach Schloß Schönberg (Schloß des 
Domkapitels von Pomesanien, malerische Burganlage am 
Haussee mit acht alten Türmen), nach Neudeck, dem Stamm­
schloß Der Hindenburg. Meilenweit? Waldspaziergänge, Wald- 
schlößchen, Dampfer- und Motorbootfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand. 

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Hotel 
Schwarzer Adler, Hotel und Case Haegner, Jugendherberge.

Unterhaltung: Tonfilm-Kino.

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner.
Auskunftsstelle: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenhaus. Der Hauptflügel 

mit Türmen und Schloßtor erhalten. Kath. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trällernde Heldcnmutter von 
Professor Lauer - Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
aus dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgestürzten Weltmeister im Segelflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland. Empfehlens­
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg mit der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralhotel Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg.

I k o ü 0 1 t r e i e 8 Kaktee- unä 8 p e j 8 e ll a u 8

Haäio-Konxert
Lut bürxerlicller ^4ittax8li8ell 0 80 unä 1.00 Hllc.

Ink. Steinkükei, Oeor^enäamm 16. Telephon 3491
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XsvkelsFsn u Xovkksi'llv
Ksvkskü^sn

1>snspontsdlS Kvvkksi*ü«

I-I. ^IO^I^II-I,
Ölen- unä Koedkerciiabrik

6KSLFN6N

ckie am „Ar iseken ALM"
10 Minuten vom Bahnhof, 15 Minuten vom Hafen ge­
legen. Großer Garten und Veranda, gute Küche — solide 
preise, vereinen bei Voranmeldung ermäßigte Preise. 
Treffpunkt für Automobilisten. Tank-Station. Jugend­
herberge. Verkaufsstelle der Tadiner Majolik-Lrzeugnisse

Um regen Zuspruch bittet

Qottsokslk
Gastwirtschaft auf der kaiserlichen Herrschaft Cadinen. 

Fernsprecher Nr. 6
Ca-iner Schloß

Besichtigungen im Sommer: Werktags von 
10—5 Uhr. Sonntags von ^12—4 Uhr.
Im Winter: Werktags von 10—^4 Uhr. 
Sonntags von ^212—^4 Uhr.

Geschlossen: Neujahr, Karfreitag, Himmelfahrt, 
Bußtag und an den ersten Festtagen der drei hohen 
Feiertage.
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von nach über Fahrpreis
2.NI. I3.ra.

Deutsch-Eylau

Deutsch--Eylau
Stadt

Elbing
Reichseisenbahn

Elbing
Haffuferbahn

Marienburg
Westpr.

Allenstein 
Elbing 
Hohenstein Ostpr. 
Königsberg Pr.Hbf.

Königsberg Pr.Hbf. 
Marienburg 
Marienwerder 
Osterode 
Riesenburg 
Rosenberg Westpr. 
Elbing 
Marienburg 
Marienwerder 
Riesenburg 
Rosenberg Westpr. 
Allenstein 
Allenstein 
Alt-Dollstädt 
Blumenau Ostpr. 
Braunsberg 
Kurau 
Güldenboden 
Heilsberg 
Hohenstein Ostpr. 
Königsberg Pr.,Hbf. 
Maldeuten 
Maldeuten 
Marienburg Westpr 
Marienwerder 
Mehlsack 
Mühlhausen Ostpr. 
Osterode Ostpr. 
Pr. Holland 
Mesenburg 
Tiedmannsdorf 
Gr. Röbern 
Steinort 
Reimannsfelde 
Succ. Haffschlößchen 
Panklau, Eadinen 
Tolkemit 
Wieck Forsthaus 
Frauenburg 
Braunsberg

Obertor u. Ostbhf. 
Allenstein
Eadinen u. Succase- 

Haffschlößchen

Marienburg
Osterode
Osterode -Mohrung.

-Mormditt
Allenstein -Mehlsack 

Riesenburg

Marienburg

Riesenburg

Güldenb.-Maldeut.
Misw. - Osterode - Mald.

Schlobitten
Miswalde-Osterode

Güldenboden 
Miswalde

Schlob. —Wocmditt

Miswalde

Misw-. - Marienbg.

Miswalde
Elbing

5,50 
?

5,50

13,00 
15,60

8
8

2 40 
2,70 
1,90 
7,40 
5,20 
4,10 
2,40 
1,70 
7,40 
9,00 
1,60 
2,10 
4,30 
2,90 
1.10 
6,60 
9,10 
9,10 
3,10 
4,00 
2,30 
5,20 
5,50 
2.50 
5,90 
1,80 
5,10 
3,40 
0,90 
1,20 
1,50 
1,80 
2,10 
2,50 
2,80 
3,20 
3,20

8,80 
4,10

3,80 
5,30 
3,80

9,00
10,80 
3,70 
3,00 
1,60 
1,90 
1,30 
5,10 
3.60 
2,80 
1,70 
1,20 
5,30 
6,20 
1,10 
1,40 
3,00 
2,00 
0,70 
4,60 
6,30 
6,30 
2,20 
2,80 
1,60 
3,60 
3,80 
1,80 
4,10 
1,20 
3,50 
2,30 
0,70 
0,90 
1,10 
1,40 
1,60 
1,80 
2,00 
2,40 
2,40

6,10 
3,00
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Kopf wi<jvor

Deutsch-Eylau 5,40 3,70
Dtsch.-Eylau Stadt
Elbing 
Frauenburg Elbing

5,20
2,30
5,50

3,60
1,60
4,00

Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode — 6,60
Kahlberg Elbing-Tolkemit 5,90 4,40
Königsberg Pr.Hbf. Elbing 11,40 7,80

Marienwerder

Maldeuten od.Elbg. 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Stuhm 
Deutsch-Eylau Riesenburg

4,40 
3,00 
0,90 
2,40 
2,00 
2 80 
1,10 
4.30

3,00
2,10
0,60 
1,60 
1,40 
1,90
0,80 
3,00

Westpr. Dianenberg 1,20 0,80
Elbing Marienburg 5,20 3,60
Freystadt Westpr.
Garnsee Westpr.
Gr. Rosainen 
Gunthen 
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing

2,30
1,40
1,10
1,40

14,40

1,60 
1,00 
0,80 
1,00 
9,90

Stuhm

Maldeuten od.Elbg. 
Marienburg 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Sedlinen 
Stuhm 
Elbing Marienburg

5,50 
3,00 
2,20 
0,70 
1,10 
1,70 
0,70 
2,00 
3,30

3,80 
2,10 
1,50 
0,50 
0,80 
1,20 
0,50 
1,40
2,20

Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 12,40 8,60
Marienburg 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof

1,10 
2,00 
0,40 
1,30 
0,90

0,80 
1,40 
0,30 
0.90 
0,60

"svlsplion 3698 I_ 6 I 6 Inn. IVIütilsnrjsmm

Oröötes und vornekm8te8 ltau8 am Platte.
ttotel er8ten I^an§e8 - 70 Fremdenzimmer - 85 Letten - LämtUcke Ximmer 
mit Uiekendem ^Va88er k^akr8tuk1 - ^Vein^immer - 8ckreibximmer 
Qrö6te8 6ierre8taurant - Viner8 - 8ouper8 8pei8en nack der Karte 
ru jeder 1a§e8?eit ^utounterkuntt 2immer von 3.50 an.



Konsulate in Ost- und westpreutzen.
- Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 13. Fernruf 

3488 und 6997, Bürostunden: 9—12 u. 16—19 Uhr, Sonnabend, 
9—12 Uhr. Amtsbereich-- Provinz Ostpreußen.

Bulgarisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Neue Dammgasse 21, 
Fernrus 3157. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

- Dänisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Schleusenstraße 3e. Fern­
ruf ? Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Dänisches Vize-Konsulat, Elbing, Wilhelmstraße 30, Fernrus 2108 
Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Friedrichsburgerstraße 5. 
Fernruf 5226. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finnländisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstädt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernruf Pregel 46131. Bürostunden 8—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

.-ß Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernrus 1795. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen.

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischeste. 
19/20. Fernruf 6470 und 392. Bürostunde 9—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

»-s- Großbritannisches Vize-Konsulat, Königsberg i. Pr., Schloßstr. 6. 
Fernruf 9086. Bürostunden 9—15. Amtsbereich: Provinz Ost­
preußen.

-ß Guatemala'sches Konsulat, Königsberg i. Pr.
- s- Lettisches Konsulat, Königsberg i. P., Hansaring, Messeamt. Fern­

ruf 8870 und 8875. Bürostunden 10—12 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

AIsxsiBelSi* Bütten
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4 Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Hintertragheim 20 a. 
Fernruf 2556. Bürostunden 9—13, im Sommer 8—13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungs­
bezirks Gumbinnen.

"s- Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergasse 32. 
Fernruf 380 und 564. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

- s- Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

» Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 4. Fern­
ruf 6997. Bürostunden 9—12 u. 16—19, Sonnabend 9—14 Uhr 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

' 1- Österreichisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Paradeplatz 6. Fern­
ruf 363. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

"j- Polnisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 24. 
Fernruf 7968 u. 7969. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: 
Regierungs-Bezirk Königsberg und die Kreise Angerburg, 
Darkehmen, Gumbinnen, Insterburg, Niederung, Pillkallen, 
Ragnit, Stallupönen und Tilsit.

- ß Polnisches Konsulat, Allenstein, Kaiserstr. 28. Fernruf ? Amts­
bereich: die Kreise Allenstein, Osterode, Ortelsburg, Neidenburg, 
Sensburg und Rössel.

- s- Polnisches Vize-Konsulat, Lyck, Freystraße 3. Fernruf ? Amts­
bereich: die Kreise Lyck, Lötzen, Iohannisburg, Oletzko und 
Goldap.

- s- Polnisches Vize-Konsulat, Marienwerder, Herrenstraße 14. 
Fernruf 2407 Amtsbereich: Negierungs-Bezirk Westpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 131. Bürostunden 9—16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westpreußen.

* Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf: 
1263—1264. Bürostunden 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: 
Elbing.

* Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., Georgstraße 29. Fern­
ruf: 7340 und 7341. Bürostunden 9-12 und 15—17, Sonnabend 
9—13 Uhr, Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

-ß Schweizerisches Konsulat, Elbing, Holländer Chaussee 20. 
Fernruf: 2169. Bürostunden 9 -12 und 16—17 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

-ß General-Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i. Pr' 
Schönstraße 18 b. Fernruf: 9487. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhojmeister- 
straße 16-18 und Kastanien-Allee 7. Fernruf 7607. Bürostunden 
9—13. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen, soweit nicht das 
Generalkonsolat in Berlin zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit - bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus» 
stellung von Pässen und die durch -s- gekennzeichneten zur Er­
teilung von Paßvisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das 
Reichsexequatur erteilt ist.
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Lweighaus Glbing
Mch-rstraßs 4L Nnrus 3SSS

Grohe Sonderabteitungen für:
Teppiche, Drücken, Vorleger, Felle, «Läuferstoffe 
«Linoleum, Tapeten, MöbelbeZug- und Oekovations- 
stoffe, Gardinen und Fensterschmuck, Tischwäsche, 
Kaffee-- und Teegedecke, Oivandecken, Tischdecken 
Keisedecken, Schlafdecken, Steppdecken, Matratzen 
vettgestelle, Bettwäsche, Ginschüttungen, Korbmöbel 

Kinderwagen.

Unerreichte Auswahl! Billigste preise

Hauptgeschäft Rönigsberg pr.,
Schloßbevg Dr. 1 und Schmiedestvaße Dr. l9

Ältestes, größtes und führendes Haus für 
Inneneinrichtung in der deutschen Dsirnark.


